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In Vielfalt vereint

American Football

Basketball

Blasorchester

Fußball

Handball

Leichtathletik

Schwimmen

Selbstverteidigung

Tennis

Tischtennis

Volleyball

Wandern

Turnen
Bauchtanz • Beckenboden • Bodyfit • Eltern-Kind-Turnen • Geräteturnen • Jedermann-Sport • Pilates •                               
Prävention im Alter • Rückenschule • Taiji • Vorschulturnen • Yoga • Zumba • 60+ Aktiv

Liebe Vereinsmitglieder,
wir bitten Sie, die Inserenten unserer Vereinsmitteilungen bei Ihren Einkäufen 

zu berücksichtigen. Vielen Dank!
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DER VORSTAND

Ehrungen beim TSV 91 Oberzwehren

In einer Feierstunde im Hotel Eichholz hat 
der Vorstand des TSV 91 Kassel-Oberzwehren 
verdiente Mitglieder für ihr ehrenamtliches 
Engagement geehrt. 

Mit der goldenen Verdienstnadel wurden 
Frank Oschmann, Jörg Waßmuth, Claus Peter 
Trinter und Peter Steinberg ausgezeichnet. 

Die Verdienstnadel in Silber wurde an Josef 
Wloka, Richard Merker, Wolfgang Löber, 
Hans Ohlwein, Andrea Steinberg und Wolf-
gang Graf überreicht. 

Mit der Verdienstnadel in Bronze wur-
den Bernd Geßner, Andreas Müller, Frank 
Hildebrandt, Frank Koch und Andreas Piske 
geehrt. 

Der 1. Vorsitzende Eberhard Fedon bedankte 
sich für die ehrenamtliche Mitarbeit und das 
Engagement im TSV 91 Oberzwehren. 

Für 50-jährige Mitgliedschaft wurden fol-
gende Sportkameradinnen und Sportkame-
raden geehrt: Maritta Fischer, Karin Pflüger, 
Erika Geßner, Renate Turski, Jörg Becker, 
Peter Christ und Rudolf Fischer. 

VORSTAND

Liebe Sportkameradinnen und 
Sportkameraden,

die Welt verändert sich und somit auch das 
Leben in Europa und in Deutschland. 

Die Klimaveränderung sorgt weltweit für 
Naturkatastrophen, die wir in einem solchen 
Ausmaß bisher nicht gekannt haben. Hurri-
kans, Taifune, orkanartige Stürme, Über-
schwemmungen oder riesige Waldbrände 
und Erdbeben treten immer öfter auf, mit 
fatalen Folgen für Mensch, Tier und Natur.

 Aber nicht nur den Klimawandel bekommen 
wir zu spüren. Hinzu kommen Kriege, die 
zu Hunger, Zerstörung und Flucht führen. 
Zuerst im Frühjahr 2022 der Überfall Putins 
auf die Ukraine und im Herbst 2023 das Mas-
saker der palästinischen Hamas in Israel. 
Hierzu kommen kriegerische Auseinander-
setzungen in Afrika, Asien und Südamerika, 
die bei uns in Europa schnell in Vergessen-
heit geraten. 

Deutschland und Europa sind die Zielorte 
der Flüchtlinge aus der Ukraine, aus Syrien, 
Afghanistan und afrikanischen Ländern. 
Deutschland muss enorme Mittel für 
Flüchtlingsunterkünfte, Wohnungen und die 
Versorgung der Flüchtlinge aufbringen. Die 
Unterstützung der Ukraine im Krieg gegen 
Russland erfordert von Deutschland und 
Europa Milliarden von Euro. 

Meiner Einschätzung nach wird sich der 
Krieg in der Ukraine noch Jahre hinziehen, es 
ist so schnell kein Ende abzusehen. Schwie-
rig wird es auch mit einer Lösung im Konflikt 
zwischen Israel und Palästina. Auch hier ist 
nicht in kurzer Zeit mit einer dauerhaften 
und für beide Seiten zufriedenstellenden 
Lösung zu rechnen. 

Wenn auch, wie oben beschrieben, die Groß-
wetterlage auf der Welt nicht rosig aussieht, 
sollten wir uns über die wenigen positiven 

Meldungen freuen. Es sind die kleinen Dinge 
in unserem Leben, an denen wir uns erfreu-
en. Und somit komme ich zur Entwicklung 
unseres Vereins im Jahr 2023.

Wir sind ein Sportverein, der in den meisten 
Abteilungen vom Breitensport dominiert 
wird. Die Kinder werden durch unsere Ange-
bote an den Sport herangeführt, probieren 
dann die ein oder andere Sportart aus, um 
sich danach für den Sport zu entscheiden, 
der ihnen Spaß macht. Hier lernen sie neue 
Freundinnen und Freunde kennen und er-
weitern so ihren Bekanntenkreis. Man kann 
sagen, der TSV ist ein Sozialarbeiter im 
Stadtteil und leistet somit einen wichtigen 
Beitrag im Gesellschaftsleben. 

Mit 2 Schulen und 3 Kitas im Stadtteil be-
stehen Kooperationen in verschiedenen 
Sportarten. Dies gilt aber nicht nur im 
Jugendbereich. Auch im Seniorenbereich 
bieten die Übungs- und Trainingsstunden 
die Möglichkeit, sich sportlich zu betätigen, 
sowie Geselligkeit und Freundschaft zu 
pflegen. Die Pflege der Geselligkeit nimmt 
in vielen Abteilungen unseres Vereins eine 
wichtige Rolle ein und das ist gut so. 

Wie wir feststellen können, kommen unsere 
sportlichen Angebote bei den Menschen in 
Oberzwehren und darüber hinaus gut an. 
Wir haben in vielen Abteilungen steigende 
Mitgliederzahlen zu verzeichnen. Aktuell 
liegt unsere Mitgliederzahl bei 1630, davon 
entfallen auf Kinder und Jugendliche bis 18 
Jahre 708 (= 43 Prozent) und Mitglieder über 
18 Jahre 913.

Am Jahresende bietet sich auch immer die 
Gelegenheit Danke zu sagen und dies möch-
te ich auch dieses Jahr tun. Ich bedanke mich 
bei den Mitgliedern des Vorstandes, den Ver-
einsratsmitgliedern und den Mitgliedern der 
Abteilungsleitungen sowie den Betreuerin-
nen und Betreuern für die geleistete Arbeit 
und die vertrauensvolle Zusammenarbeit.
Ich danke unseren Mitarbeiterinnen in der 

VORSTAND
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Geschäftsstelle Heike Lattemann, Elena 
Shaeva und Maria Nehrdich für die geleiste-
te Arbeit und die gute Zusammenarbeit. 

Ein Dankeschön geht an die Stadt Kassel 
für die finanzielle Unterstützung in Form 
der Sportförderung und dem Sportamt der 
Stadt Kassel für die gute Zusammenarbeit. 
Mein Dank gilt auch unseren Unterstützern, 
hier besonders der Volksbank Kassel Göttin-
gen und der Kasseler Sparkasse.

Unsere traditionelle Neujahrsbegrüßung 
findet am Freitag, dem 19. Januar 2024 um 
19:00 Uhr im Saal des Hotel Eichholz statt. 
Hierzu lade ich im Namen des Vorstandes 
recht herzlich ein.

Liebe Vereinsmitglieder, ich wünsche euch 
allen und eueren Angehörigen eine besinn-
liche Adventszeit, ein frohes, gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gutes, gesundes 
neues Jahr.

Eberhard Fedon
1. Vorsitzender

VORSTANDVORSTAND
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TSV 91 erhält Spende von 2500,– Euro 
von der Volksbank Kassel-Göttingen

In einer Veranstaltung unter dem Motto 
#GemeinsamVereint in einer Hauptstelle 
der Volksbank Kassel-Göttingen wurden 

an Vereine Spenden aus den Gewinnspar-
mitteln übergeben. Der TSV 91 erhält 2500,– 
Euro.

Das Foto zeigt die Vereinsvertreter bei der 
Übergabe der Spendenurkunden.

Kommen auch Sie in unseren Verein!

Der TSV 1891 Kassel-Oberzwehren e. V. 
bietet Ihnen in 13 Abteilungen ein breitgefächertes Angebot.

Da ist für jeden etwas dabei!

Kommen Sie zu den Trainings- und Übungszeiten, schnuppern Sie und lernen 
unsere Übungsleiter/-innen kennen. Wir freuen uns auf Sie!

Info: geschaeftsstelle@tsv91kassel.de

VORSTAND

Geburtstags-Überraschungsfeier

Die Mitarbeiterinnen der Geschäftsstelle 
gratulierten Eberhard Fedon zu seinem 80. 
Geburtstag.

Als Überraschung gab es einen Sektempfang 
und kleine Leckereien. Einige Abteilungslei-
ter und Ehemalige wurden dazu eingeladen, 
um Eberhard gebührend zu feiern.

In diesem Zusammenhang wollten wir ein 
kleines Dankeschön an unseren „Chef“ aus-
sprechen.

Loyalität, Freundlichkeit und eine gute 
Zusammenarbeit mit dem Vorstand ist ein 
Privileg, welches wir nicht missen möchten.
Auf weiterhin gute Zusammenarbeit und … 
Eberhard mach so weiter wie bisher, bleib 
gesund, damit der Verein noch lange so 
funktioniert!

Das Team der Geschäftsstelle
Heike Lattemann

Elena Shaeva
Maria Nehrdich

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke anlässlich meines 80. Geburtstages 
bedanke ich mich recht herzlich. 

Eberhard
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Der TSV 1891 Kassel-Oberzwehren e. V. begrüßt all seine neuen Mitglieder recht herzlich 

und wünscht viel Erfolg, Spaß und Freude am Sport.

Der Vorstand

Neuer Online-Fanshop für den TSV 1891 Oberzwehren

Wir sind stolz darauf, die Eröffnung unseres brandneuen Online-Fanshops  bekannt 
zu geben. Mit einer breiten Palette an hochwertiger Kleidung im Design  des TSV 91 

bietet der Shop Mitgliedern und Fans eine bequeme Möglichkeit, ihre Unterstützung 
für ihren Verein zu zeigen.

Der TSV 91-Fanshop bietet mit wenigen Klicks eine Vielzahl von Artikeln wie z. B. Hoo-
dies, T-Shirts, Mützen und Aufkleber in hoher Verarbeitungsqualität. Die Produkte sind 
in verschiedenen Größen und Ausführungen erhältlich, um sicherzustellen, dass jeder 
Fan das perfekte Stück findet, um seine Zugehörigkeit zum TSV zu zeigen. Jedes Pro-
dukt ist sorgfältig gestaltet und trägt das offizielle Logo und die Farben des Vereins.

Egal, ob langjähriges Mitglied oder gerade erst eingetreten, der Shop ist für alle glei-
chermaßen zugänglich und wird regelmäßig um weitere Designs und Kleidungsstücke 

erweitert. 

Es werden außerdem 
immer wieder 

besondere Angebote 
und Rabatte ange-

boten. Besuchen Sie 
unseren neuen Online-

Fanshop unter 
tsv91.myspreadshop.de 
noch heute und zeigen 
Sie Ihre Unterstützung 
für unseren traditions-

reichen Verein.
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...so durften an dem Ehrenabend des TSV am 
27.10.2023 drei verdiente Mitglieder (Frank 
Oschmann, Jörg Waßmuth und Claus Peter 
Trinter) im Blasorchester für ihre Jahrzehnte 
langen ehrenamtlichen Tätigkeiten in den 
verschiedensten Vorstandsämtern und 
Funktionen die „Goldene Verdienstnadel“ 
durch den 1. und 2. Vorsitzenen Eberhard 
Fedon und Sascha Bickel bzw. durch Heike 
Lattemann in Empfang nehmen.

Vorbereitungen laufen...
Für das am 2.12. stattfindende „Adventskon-
zert“ in der Thomaskirche bereitete sich das 
Blasorchester neben seinen wöchentlichen 
Proben auch mit zusätzlichen Registerpro-
ben und einer „langen Übungsstunde“ auf 
dieses Konzert vor.

Abschließend geht mein Dank an alle Musi-
kerinnen und Musikern für die regelmäßige 
Probenbeteiligung und Teilnahme an den 
verschiedensten Auftritten und Einsätzen im 
abgelaufenen Jahr, an unseren musikalischen 
Leiter Benny Oschmann für die geduldige 
und engagierte Durchführung der Proben 
und Auftritte, an unsere passiven Mitglieder 
für ihre Treue zum Blasorchester und an den 
Vorstand für die ehrenamtliche Bewältigung 
der ihm obliegenden Aufgaben.

Ein frohes Weihnachtsfest euch allen und 
kommt gesund in das neue Jahr!

Claus Peter Trinter

Das 4. Quartal begann so…

…wie das 3. Quartal endete, und zwar mit 
Auftritten des Blasorchesters und der Freun-
de der Egerländer Blasmusik.

Die Stadt Kassel lud am 10.9. wieder zum 
„Kasseler Wandertag“ (früher 63%-Wande-
rung) ein und alle aus den verschiedenen 
Ortsteilen kamen. Am Zielpunkt in Wal-
dau durften das Blasorchester die vielen 
Wanderer und Wanderinnen musikalisch 
bei bestem Wetter in Empfang nehmen und 
die Veranstaltung, nach Grußworten und 
Ehrungen des neuen Oberbürgermeisters 
Dr. Schoeller auch noch weiter musikalisch 
umrahmen.

O zapft‘s is…
...hieß es mal wieder bei unseren Egerlän-
dern, die nicht mehr von den „HNA-Wiesn“ 

wegzudenken sind und dort schon traditio-
nell im Festzelt aufspielen.

Auch im Landkreis wird gefeiert...
Das Blasorchester gab am 30.9. beim Kultur-
treff Fritzlar, auf dem dortigen Marktplatz 
seine musikalische Visitenkarte im Landkreis 
Kassel ab und durfte die Marktbesucher und 
auch die vielen Gäste auf den Außenterras-
sen der umliegenden Cafe’s und Lokale mit 
seiner Musik mehr als erfreuen. Ein neuerli-
cher Auftritt über die Stadtgrenze hinaus ist 
für nächstes Jahr schon eingeplant.

Zünftig…
…ging es auch wieder innerhalb Kassels zu. 
In Waldau wurde die traditionelle „Entenkir-
mes“ gefeiert und die Freunde der Egerlän-
der Blasmusik waren mit in der „Zehntscheu-
ne“ dabei und leisteten ihren musikalischen 
Beitrag zum Gelingen der Veranstaltung.

BLASORCHESTER
Przemyslaw Staszak • Mail: blasorchester@tsv91.de

BLASORCHESTER

Ehrungen gab es auch im letzten Quartal 
für das Blasorchester...

Das Foto wurde uns freundlicherweise von der Fotografin 
Pia Malmus, HNA zur Verfügung gestellt

Frank Oschmann

Jörg Waßmuth

Claus Peter Trinter

BLASORCHESTER

BERICHTE AUS DEN ABTEILUNGEN
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Vorschau
Genauso hörenswert sind sicherlich auch die Auftritte des Blasorchesters 
und der Egerländer bei den nachstehenden Veranstaltungen, zu denen 
herzlich eingeladen wird:

 19.01. = Neujahrsempfang des TSV 1891
 01.03. = Jahreshauptversammlung Blasorchester (sh. auch Einladung rechts)
 16.+17.03. = Übungswochenende
 19.+20.04. = Konzert Blasorchester (KulturHaus, Berlitstraße)
 15.06. = Sommerfest TSV 1891
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Derbysieg der Damen in Waldau

Am Samstag, dem 18.11.2023, hieß es wieder 
Derbytime. Wir traten auswärts gegen die 
Damen der TuSpo Waldau an. Waldau konn-
te bis zu diesem Spiel erst drei Punkte für 
sich gewinnen. 

Als Aufsteiger der vergangenen Saison wuss-
ten wir, wie schwer der Start in die Landes-
liga sein kann, man sich jedoch schnell an die 
Gegebenheiten gewöhnt. Allerdings wollten 
sie in diesem Derby keinen Punkt hergeben. 

Waldau hat mit Caro Alheit einen erfahre-
nen und starken Rückhalt im Tor und kann 
außerdem mit einer wurfgewaltigen Rück-
raumspielerin auf der rechten Angriffsseite 
aufspielen. Es galt für uns, unsere Würfe 
präzise zu platzieren und die Würfe aus dem 
Rückraum zu unterbinden.

Das Spiel startete von unserer Seite mit 
hohem Tempo. Wir gingen direkt mit zwei 
Toren durch unsere Außenspielerin Vanessa 
Jopp in Führung. Mit unseren schnellen An-

griffen überrannten wir die Gastgeberinnen 
zunächst und warfen Tor um Tor. Bei einer 
Führung von 0:9 in der 12. Spielminute nahm 
der Trainer von Waldau die erste Auszeit.

Jedoch schien diese zunächst keine Wirkung 
zu zeigen. Wir konnten unseren Vorsprung 
auf ein 0:11 ausbauen. Nun fiel jedoch das 
erste Tor der Gastgeberinnen durch Ella-Ma-
rie Habenicht. Die Waldauerinnen schienen 
nun besser in ihr Spiel zu finden. Trotz einer 
2-Minuten-Zeitstrafe gelang ihnen das 
nächste Tor. 

Wir ließen uns in unserem Spiel nicht be-
irren und gingen mit einem Spielstand von 
8:17 in die Halbzeitpause. Nun hieß es, den 
Fokus weiterhin beizubehalten. Aus der 
vergangenen Woche hatten wir gelernt, 
dass wir bis zur letzten Minute konzentriert 
bleiben mussten.

Wir schafften es, unsere Konzentration bis 
zur 44. Minute beizubehalten. Die Gast-
geberinnen konnten zwar einige Tore über 
gute Kreisanspiele erlangen, dennoch blieb 
unsere Abwehr konstant und unser Angriff 
weiterhin torgefährlich. Der Spielstand hieß 
zu diesem Zeitpunkt 13:22. 

HANDBALL

HANDBALL
vorstand@hsgzwehren-kassel.de
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Durch Ballgewinne und zwei aufeinander-
folgende Tempogegenstöße von Kathrin 
Riemer konnten wir den Vorsprung auf 13:25 
ausbauen. Nun nahmen die Waldauerinnen 
wieder eine Auszeit. Diesmal schien diese 
Wirkung zu zeigen. 

In den letzten 10 Spielminuten gelangen 
den Gastgeberinnen 10 Tore. Dies war auch 
unserer Umstellung im Angriffsspiel geschul-
det, jedoch ließ die Konzentration erheblich 
nach. In dieser Phase waren wir nicht torge-
fährlich genug und erzielten nur noch 2 Tore. 
Trotzdem reichte es am Ende für einen Sieg. 
Wir gewannen das Derby mit 23:27.

Besonders beeindruckt waren wir von der 
Fankulisse. Der Teil der Tribüne mit unseren 
Fans war mindestens genauso voll, wie der 
Teil der Gastgeberinnen. Daher an dieser 
Stelle ein großes DANKESCHÖN! IHR seid 
klasse!

Herren unterliegen beim Tabellen-
führer SHG Hofgeismar/Grebenstein

Am 04.11.2023 stand um 19 Uhr das nächste 
Saisonspiel auswärts in Grebenstein statt. 
Zwehren startete verheißungsvoll in die 
Partie mit einem gut aufgelegten Torhüter 
Matthis Herbst. 

Es stand nach 12 Minuten 4:6 für die Gäste. 
Dies lag auch daran, dass im Rückraum 
viel Bewegung ohne Ball stattfand und der 
agile Malthe Buttron die beiden Rückraum-
schützen Carlo Dethof und Aaron Brückner 
gut in Szene setzte. Doch dann war Trainer 
Jan Braun dazu gezwungen, den Mittelblock 
auszutauschen, da beide Spieler eine kurze 
Verschnaufpause brauchten. 

Dies führte wie so häufig in dieser Saison zu 
einem Bruch im Spiel der Zwehrener. Vorne 
stimmten die Laufwege nicht mehr und 
hinten waren die Lücken zu groß, welche 

der Tabellenführer gnadenlos bestrafte. So 
ging es recht enttäuschend mit 7:15 in die 
Halbzeit. 

Trotzdem muss hervorgehoben werden, 
dass gerade die gefährliche 1. Welle über den 
schnellen Außenspieler Jan Kurban über die 
gesamte Spielzeit gut unterbunden wurde. 

Die Rückwärtsbewegung war wesentlich 
besser als in den Spielen zuvor, da hat sich 
die Trainingsarbeit ausgezeichnet. Auch das 
Torwarttraining für die beiden Torhüter hat 
sich ausgezahlt, da sie immer wieder mit 
guten Paraden die Stimmung im Team hoch-
hielt. In der zweiten Halbzeit gab man sich 
nie auf und konnte durchaus das eine oder 
andere positive Erlebnis erzielen. 

Unter anderem die 3 Tore in Folge durch 
Malthe Buttron, Jannik Meister und Aaron 
Brückner zum zwischenzeitlichen 12:19 in 
der 41. Spielminute machten Hoffnung. Aber 
diesem folgten leider 4 schnelle Gegentref-
fer und somit war die Partie entschieden. 
Zwehren schloss die Partie mit einem schön 
herausgespielten Treffer über den Kreis-
läufer Matti Nuß ab. Der Endstand lautete 
31:19 für die Heimmannschaft und weiterhin 
punktverlustfreien Tabellenführer.

Die Rückwärtsbewegung gepaart mit einer 
guten Torhüterleistung stachen an diesem 
Tag heraus. Die Formkurve im Rückraum 
zeigt auch nach oben. Allerdings sobald der 
ein oder andere Spieler reingeworfen wird, 
der nicht regelmäßig im Training ist, stim-
men viele Abläufe nicht mehr, was über 60 
Minuten nicht zu kompensieren ist. 

Der Knackpunkt an diesem Tag war, das 
Zweikampfverhalten über 60 Minuten kon-
stant auf hohem Niveau zu halten, sowohl 
offensiv als auch defensiv. Wenn daran 
weitergearbeitet wird, werden die nächsten 
wichtigen Punkte mit Sicherheit bis zur 
Winterpause eingefahren.

Heimsieg der zweiten Damen

Die HSG Zwehren/Kassel II lieferte sich ein 
spannendes Duell gegen die HSG Lohfel-
den/Vollmarshausen II, das letztendlich mit 
einem Ergebnis von 28:24 endete.

Die erste Halbzeit gestaltete sich für die 
HSG Zwehren/Kassel II sehr gut. Mit guten 
Quoten präsentierten sie sich deutlich über-
legen im Vergleich zu den Gegnerinnen. So-
wohl in der Offensive als auch in der Defen-
sive konnten sie ihre Erfahrungen aus den 
vorangegangenen Spielen und Trainingsein-
heiten gut anbringen und überzeugten so 
mit einer entsprechenden Leistung.

In der zweiten Halbzeit traten jedoch einige 
Herausforderungen auf. Die Abwehr zeigte 
Schwächen gegen physisch starke Gegnerin-
nen, was zu Problemen in der Verteidigung 
führte. Auch die Abschlussquoten ließen zu 
wünschen übrig, was der Gastmannschaft 
Raum zur Aufholjagd ermöglichte. Trotz die-
ser Schwierigkeiten zeigten die Spielerinnen 
der HSG Zwehren/Kassel II eine beeindru-

ckende mentale Stärke. Ihr hoher Grad an 
Konzentration und Kampfgeist ermöglichte 
es ihnen, sich gegen die aufkommende 
Gegenwehr zu stemmen. 

Obwohl es zu einem Einbruch in der zweiten 
Halbzeit kam, gelang es dem Team, den Sieg 
nach Hause zu fahren. Diesen hatten sie sich 
auch verdient, da die Mannschaft insgesamt 
eine solide Leistung zeigte. Es wäre möglich 
gewesen, das Ergebnis noch deutlicher zu 
gestalten, aber es sollte dennoch hervorge-
hoben werden, dass die HSG Zwehren/Kassel 
II es geschafft hat, den Abstand über das 
Spiel hinweg zu erhalten. Dies unterstreicht 
die Stabilität und den Zusammenhalt des 
Teams.

Insgesamt präsentierte sich die Zwehrener 
HSG als verdiente Siegerinnen, die nicht nur 
ihre Stärken, sondern auch ihre Fähigkeit zur 
Bewältigung von Herausforderungen unter 
Beweis stellten. Der positive Ausgang des 
Spiels spiegelt die harte Arbeit und den Ein-
satz des gesamten Teams wider.

HANDBALL
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Waaasss, ist es etwa schon wieder 
Weihnachten?

Wie jedes Jahr steht die Frage im Raum: Wo 
finde ich den schönsten Weihnachtsbaum?
Doch dieses Jahr wird alles anders. Am 
09.12.2023 bietet die HSG Zwehren Kassel dir 
die Möglichkeit, den schönsten, besten und 
familienfreundlichsten „Adventsbaum“ zu 
ergattern.

Verpasse nicht diese Gelegenheit, deinem 
Zuhause festlichen Glanz zu verleihen und 
gleichzeitig den Handballsport der HSG zu 
unterstützen. Lass uns gemeinsam diese be-
sondere Zeit einläuten!

Unser Weihnachtsbaumverkauf findet im 
Rahmen des Oberzwehrener Adventskalen-
ders 2023 statt. Jeden Tag wird euch ein Mit-
glied der Zwehrener Arbeitsgemeinschaft 
Vereine, Verbände, Schulen und Kirchen 
(ARGE) mit einem besonderen Highlight auf 
die adventliche Zeit einstimmen.

Sei schlau und unterstütze deine Vereine, 
Verbände und Kirchen, damit wir weiterhin 
eine starke Gemeinschaft haben!

Der Redaktionsschluss 
der nächsten Ausgabe (1. Quartal 2024) ist am 23. Februar!
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Auch abseits der Wettkämpfe wurde fleißig 
trainiert und viele unserer Kinder konnten 
ihre Seepferdchen, Silber- und Bronzeab-
zeichen erhalten. Einem weiteren, erfolg-
reichen Training steht also nichts mehr im 
Weg!

Liebe Schwimmfreundinnen und liebe 
Schwimmfreunde,

wie schnell die Zeit vergeht! Der Sommer 
scheint noch gar nicht lange her und doch 
steht die winterliche Weihnachtszeit bereits 
vor der Tür. Doch in den vergangenen 
Monaten war bei uns wieder einiges los. So 
ging es Mitte September mit vier Schwim-
merinnen und Schwimmern nach Rotenburg 
a. d. Fulda, wo super Leistungen erbracht 
wurden!

Als jüngster Schwimmer ging es für Fritz 
Felbinger zweimal an den Start, wo er über 
25 Meter Brust und Kraul-Beine tolle Zeiten 
und Wettkampferfahrung sammeln konnte. 
Ebenso ging es für Lene Riemenschneider 
zweimal an den Startblock. Über 50 Meter 
Rücken-Beine und einmal 100 Meter Rücken 
zeigte auch sie super Ergebnisse!

Für unsere Schwimmerinnen Nele Christ und 
Helena Vogel ging es jeweils viermal an den 
Start und während sich Nele auf 100 Meter 
Freistil um fast 4 Sekunden verbessern konn-
te, schwamm auch Helena neue Bestzeiten 
auf 50 Meter Freistil und vor allem bei 100 
Meter Rücken mit einer Verbesserung von 
über 14 Sekunden – auch hier eine großarti-
ge Leistung!

SCHWIMMEN

SCHWIMMEN
R.-P- Apel • Sportlicher Leiter • Telefon: 40 59 90

Alle aktuellen Ausgaben der Vereinsmitteilungen können von der 
Webseite www.tsv91.de heruntergeladen werden.

Wer davon Gebrauch machen und auf die Auslieferung des Vereins-
heftes verzichten möchte, teilt dies bitte der Geschäftsstelle mit. 
Telefon: 0561 47 04 47 einfach scannen

Fritz präsentiert stolz seine 
beiden Medaillen

Helena und Nele nach dem 
erfolgreichen Wettkampf

Pauline & Maurice haben ihr 
Bronze-Abzeichen geschafft

Auch David hat nun Bronze 
geschafft

Lasse kann nun stolz sein Seepferdchen vorweisen

Na das kann sich doch sehen lassen: Emma, Constantin, 
Martin und Max haben nun alle Bronze-Status
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Auch wenn sich das Jahr nun schnell dem 
Ende entgegen neigt, freuen wir uns jetzt 
schon auf das kommende Jahr, mit vielen 
tollen und spannenden Trainingszeiten, 
Leistungen und Wettkämpfen. 

Wir sagen „Tschüss“ und sehen uns in 2024 
wieder!

Eure Léa Schäfer

Tilda und Frieda freuen sich mit unserer Heidi über ihr 
Silberabzeichen

Kurz zuhören, dann geht’s los

SCHWIMMEN
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motiviert sind weitere Erfolge zu erzielen. 
Dafür finden intensive Vorbereitungen in 
den Trainingseinheiten statt.

SELBSTVERTEIDIGUNG

SELBSTVERTEIDIGUNG
Recep Bas • mob.: 0173 29 37 935 • selbstverteidigung@tsv91.de

Liebe Kampfsportfreunde, 

das Jahr neigt sich dem Ende und wir blicken 
wieder einmal auf schöne Ereignisse zurück. 
Über das Jahr verteilt haben wir an mehre-
ren Turnieren mit Erfolg teilgenommen. 

Zum Jahresende nahm unsere Ladysgruppe 
an dem Open IBSA Amateur World Cham-
pionship in Paderborn teil, an dem mehr 
als 500 Starter*innen aus verschiedenen 
Städten und Ländern angereist waren.

Unsere Kämpferinnen haben in der Kate-
gorie Semi-Kontakt (Punkt-Kampf) sehr gute 
Leistungen gezeigt, sodass wir 1x den 1. Platz 
und 3x den 2. Platz erzielen konnten. Wir 
gratulieren Gülsüm, Amelie, Erva und Asmaa 
zum Erfolg und sind gespannt auf weitere 
Turniere in 2024.

Die Turniere haben für uns eine wichtige 
Bedeutung, da die Vorbereitungen auf die 
Kämpfe eine Abwechslung in die Trainings-
einheiten bringen. 

Viele internationale Kämpfer*innen mit 
unterschiedlichen Kampfsportarten wie 
Taekwondo, Kickboxen, Thaiboxen, Karate, 
Kung Fu und weitere treten gegeneinander 
an, weshalb jedes Turnier einzigartig ist. 

Durch die Teilnahme an Wettkämpfen haben 
unsere Sportler*innen die Möglichkeit Erfah-
rungen zu sammeln und sich dabei weiter-
zuentwickeln. Eine wichtige Eigenschaft, die 
dabei gestärkt wird, ist das Selbstbewusst-
sein und die Selbstdisziplin.

Neben unseren Turnieren bereiten wir uns 
auch auf die regelmäßig stattfinden Gürtel-
prüfungen vor. Die Gürtelfarben (weiß, 
gelb, grün, etc.) im Taekwondo stellen die 
verschiedenen Graduierungen dar. In den 
Prüfungen werden die Ausdauer, Disziplin, 
Theorie wie Formenlauf und weiteres ge-
prüft. 

Jeder Schüler möchte sich mit seinem er-
langten Wissen beweisen, weshalb sie auch Trainerin Hatice und ihre Ladysgruppe 

(v.l.: Asmaa, Gülsüm, Amelie, Erva)

Kämpferin Amelie (links)

Kämpferin Asmaa (rechts)

Bei Interesse könnt ihr gerne vorbeischauen. 
Ein kostenfreies Probetraining ist mit vor-
heriger Anmeldung jederzeit möglich. Wir 
freuen uns auf neue Gesichter!

Auf unserer Homepage findet ihr weitere 
Informationen zum Training:
www.tsv91.de/abteilungen/selbstverteidigung 

Bleibt fit und denkt an eure Gesundheit!

Mit sportlichen Grüßen 
Großmeister Recep Bas

SELBSTVERTEIDIGUNG
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Innerhalb von 6 Wochen wurde 3 Mal im 
Tennishaus eingebrochen. Abgesehen von 
den entwendeten Sachen (gespendete Ge-
friertruhe, alte Lautsprecherboxen, Kaffee-
maschine) ein absolutes Ärgernis. 

Einmal wurde eine Jalousie herausgerissen 
und eine große Fensterscheibe zerstört. Als 
Nächstes eine Tür aufgehebelt (als entwen-
deter Gegenstand eine kleine Fritteuse!) … 
und dann noch einmal durch die Tür. 

Beim dritten Einbruch (es gab jetzt nix mehr 
zu klauen) auch noch Desinfektionsmittel, 
Zucker und Kaffee überall verstreut, Schub-
laden offen, etc. 

Jedes Mal warten auf Polizei … Versicherung. 
Zaun reparieren … Handwerker besorgen. 
Und überlegen, wie wir noch besser die 
Anlage sichern können. Der Aufwand enorm 
und einfach nur ärgerlich.

Ein schönes Ereignis gibt es noch! Unser 
Advents–Essen am 1.12.2023. Anmeldungen 
dafür sind schon reichlich vorhanden. Wir 
freuen uns auf ein leckeres „Schäufelchen 
Essen“ im Tennishaus.

Und die Planungen für die nächste Saison 
stehen an. Nach Weihnachten und Silvester 
starten wir in das Neue Jahr mit einer Win-
terwanderung. Den Termin dazu wieder per 
Mail und Telefon. Geplant ist für Ende Januar. 
Dann ist ja schon fast wieder April … es geht 
wieder raus. Die Termine mit Platzaufbe-
reitung, Platzpflege etc. sind natürlich auch 
wetterabhängig. Bis dahin hören wir sicher 
voneinander.

Was bleibt noch vom Jahr 2023? Alexander 
Zverev … Er hat ein echtes Comeback nach 
seiner schweren Verletzung im letzten Jahr 
hingelegt. Sensationell, die Disziplin und der 
Ehrgeiz! Im November sogar beim letzten 
großem Turnier in Turin dabei. 

TENNIS

Wieder ein Mal … zum Jahresende
Grüße aus der Tennisabteilung!

Nach einer schönen „Außensaison“ sind 
unsere Plätze im Ruhemodus. Alles ist vorbe-
reitet, um gut durch den Winter zu kommen. 
Tatsächlich war das Auf- und Einräumen von 
viel Regen begleitet. Außergewöhnlich!

Die letzten Jahre war gerade zu den Auf-
räumterminen sehr schönes Wetter. Laub 
wiegt halt nass mehr als trocken. Mühsam … 
aber alles fertig. Auch die vielen Helfer sorg-
ten für ein rasches Ende. Jetzt ist Ruhe ein-
gekehrt auf der Anlage. Wir sind gespannt, 
wie lange es vorhält.

TENNIS
Simone Siemon • Hinter der Brücke 65, 34134 Kassel • Telefon: 42 345
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Er hat es geschafft, wieder unter den besten 
acht der Welt zu sein. Schön für das Deut-
sche Tennis.

Tja und dann ist es im März wieder so weit: 
Unsere beliebte Jahreshauptversammlung 
steht an. Die Einladung dazu im Anhang.

Wir wünschen nun noch allen ein frohes 
besinnliches Weihnachtsfest und natür-
lich einen Guten Rutsch in Jahr 2024. Schön 
gesund bleiben!!!

Bis 2024,
Marlen Köhler

EINLADUNG
zur Jahreshauptversammlung der Tennisabteilung des TSV 1891 Oberzwehren

am Freitag, dem 08.03.2024 um 19:30 Uhr in der Gaststätte Eichholz, Kassel-Oberzwehren

 Tagesordnung

 1. Begrüßung
 2. Verlesen des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2023
 3. Berichte der Vorsitzenden, des Kassenwartes, der Kassenprüfer und des Sportwartes
 4. Entlastung des Vorstandes
 5. Neuwahlen des 1. und 2. Vorsitzenden, des Kassenwartes sowie des 2. Kassenprüfers
 6. Anträge (bitte bis zum 24.02.2024 an den Vorstand)
 7. Verschiedenes

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung!

Der Vorstand

TENNIS TENNIS

Drei runde (2 × 80 Jahre, 1 × 70 Jahre) Ge-
burtstage bei den Herren 65 +

Wie vielen bekannt sein dürfte, weil es auch 
durch die gesamte Medienlandschaft geht, 
die Deutschen werden immer älter, mittler-
weile auch die Männer. Das ist erst einmal 
ein guter Aspekt, denn das gilt erst recht für 
die, die Sport bis ins hohe Alter treiben, auch 
wenn es hier und da nicht mehr so schwung-
voll aussehen sollte.

Wir erinnern uns noch gerne an die Anfänge 
in der Tennisabteilung, wie es mit einem 
Schmunzeln hieß: „Tennis kannst du bis du 
80 bist spielen“, ja – und da sind wir längst 
angekommen.

Wir aus der „Herren-Doppelrunde“ sind 
schon ohnehin eines der ältesten Teams in 
dieser Runde, sodass wir nun in 2024 mit 
3 aktiven Spielern über 80 Jahre auch im 
nächsten Jahr wieder antreten wollen.

Peter Holl ist bereits 82 Jahre und mit Hart-
mut Klarhöfer (im August) und Karl Diele (im 
November) sind nun zwei weitere Spieler 80 
Jahre alt geworden, die auch weiterhin aktiv 
in der Mannschaft dabei sind!

Hartmut, auch ein langjähriges Mitglied in 
der Tennisabteilung, quasi seit dem Folge-
jahr der Gründung dabei, hat über die vielen 
Jahre hinweg, immer konstant in jeweils in 
einer seinem Alter angemessenen Mann-
schaft sein Bestes gegeben! 

Durch seine ruhige, angemessene und be-
sonnene Art im zwischenmenschlichen Be-
reich, haben wir Hartmut auch zu unserem 
Mannschaftsführer gewählt. 

Außerdem ist erwähnenswert, dass Hartmut 
über viele Jahre, bis zur heutigen Zeit, immer 
dabei war und ist, wenn es darum geht, 
irgendwelche Arbeiten auf der Tennisanlage 
zu erledigen!!!

Karl Diele ist ebenfalls schon seit kurz nach 
der Gründung der Tennisabteilung dabei. Als 
wir seinerzeit mit den Mendenspielen be-
gannen, war er in den vielen Jahren sowohl 
in der Herrenmannschaft, den Jungsenioren 
und bis heute immer in einer Mannschaft 
vertreten. 

Darüber hinaus hat er sowohl im Vorstand 
der Tennisabteilung als auch im Hauptverein 
ehrenamtliche Funktionen übernommen. 

Hartmut ... im Spielmodus

Karl ... auf dem Weg zum Tennisplatz



3332

Außerdem hilft er gerne montags den 
Platzwarten bei der vielfältigen Pflege der 
Tennisanlage.

Gerd Bruchmann, der 70 Jahre alt (im Okto-
ber) wurde, ist einer der „jüngeren“ Spieler 
in unserem 65 + Team; er trägt mit seiner 
Spielart und seiner Fitness wesentlich dazu 
bei, dass wir ordentliche Ergebnisse erzielen 
können. 

Gerd ist noch nicht lange in unserer Truppe, 
er hat sich aber sehr schnell integriert, was 
mit seinem Wesen und der sympathischen 
Art und Weise zu tun hat.

Natürlich haben wir auch alle 3 Geburtstage 
in unserer Runde gefeiert, was das Zusam-
mengehörigkeitsgefühl, die Freundschaft 
und den gegenseitigen Respekt in unserer 
Mannschaft darstellt!

Gerd ... fertig zu seinem Einsatz

Nicht zu vergessen ist, dass sich alle drei 
„Tennisspieler“ nicht nur auf den Tennis-
sport fixiert haben, sondern auch noch in 
anderen Bereichen sportlich unterwegs 
sind. So sind alle drei gerne mit dem Rad 
unterwegs, teils zur Steigerung der Fitness 
oder auch, um geplante größere Radtouren 
zu unternehmen. Und, wenn es denn einen 
Winter gibt, sind auch alle drei unterwegs 
und widmen sich, neben dem Training in der 
Tennishalle in Baunatal, dem Skisport zu.

Denkt man in diesem Zusammenhang an J. 
Ringelnatz mit seinem Sprichwort „Sport 
stärkt Arme, Rumpf und Beine, kürzt die öde 
Zeit und schützt uns durch Vereine vor der 
Einsamkeit“ – ja, das haben sich wohl alle 
drei zu eigen gemacht!

Karl Diele

TENNIS
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mit 7:1 bislang gut abgeschnitten. Sehr er-
freulich, dass die 3 Neuen, nämlich Pascal 
Raths, Christoph Haber und Holger Göbel 
auch zu den Erfolgen beitragen konnten.

Über die Saisonspiele hinaus ist des Weite-
ren über die folgenden Erfolge zu berichten: 
Bei den Bezirksmeisterschaften konnten sich 
Gino Patti, Tommy Patti sowie Erik Sauer-
wald und David Diehl in der Vorrunde jeweils 
als Gruppensieger durchsetzen. 

Die darauffolgende K.O.-Phase überstand 
nur David Diehl, für den durch einen starken 
dritten Platz und der Qualifikation für die 
Hessischen Meisterschaften die Reise wei-
tergeht. Zusammen mit Tommy Patti gelang 
David im Doppel sogar der Turniersieg in der 
1600er-Klasse.

Eine besondere Leistung verbrachte Tommy 
Patti beim Hessenfinale des VR-Cups. Er 
konnte sich hier gegen starke Konkurrenz 
durchsetzen und fuhr als Sieger nach 
Hause. Dadurch hat er sich sogar für das auf 
Fuerteventura stattfindende Bundesfinale 
qualifiziert.

Zwei wichtige Termine sind noch zu nennen, 
die im nächsten Bericht berücksichtigt wer-
den: Die Jahreshauptversammlung am 12.12. 
und die Vereinsmeisterschaften am 6. Januar.

                                                                                                         
Friedhelm Schmal

TISCHTENNIS

Erfolgreiche TSV-Mannschaften in der 
Vorrunde

Alle 3 Teams des TSV Oberzwehren können 
mit den Ergebnissen und Platzierungen in 
der fast abgeschlossenen Vorrunde sehr 
zufrieden sein.

Die Erste befindet sich auf dem Durch-
marsch in die Bezirksklasse. Als Tabellen-
erster, bei 6 Siegen und nur einem Unent-
schieden und 6 Punkten Abstand vor einem 
Nicht-Aufstiegsplatz sieht das aktuell sehr 
gut aus. Im Team gibt es mit Tommy Patti 
und David Diehl zudem 2 Spieler, die bis dato 
in der Serie ungeschlagen sind.

Die Zweite ihrerseits hat erst ein Spiel ver-
loren und weiterhin alle Chancen, vorne mit-
zuspielen und einen der beiden Aufstiegs-
plätze zu erreichen. Mit Karsten Strotta und 
seinen 8:0 Spielen hat auch die Zweite einen 
ungeschlagenen Spieler in ihren Reihen.

Die neu gemeldete Dritte – bei der mit 
diversen Debütanten die Erfolgsaussichten 
schwer einzuschätzen waren, liegt mit 7:7 
Punkten stabil in der Tabellenmitte. Gut, 
dass Abteilungsleiter Richard Merker wieder 
aktiv am Geschehen mitwirkt. Er hat mit 
einer 7:3-Bilanz, ebenso wie Marco Gebhardt 

TISCHTENNIS
Richard Merker • Lüdersweg 22, 34134 Kassel • Telefon: 31 02 668

TISCHTENNIS
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Unser Jahr 2023 in der Gerätturngruppe

Das Jahr 2023 lief anders wie wir uns das 
vorgestellt hatten. Im Januar fand die vor-
erst letzte Turnstunde in Oberzwehren statt, 
Stefanie hatte eine Knie-OP vor sich und ich 
(Sabrina) konnte, da ich im März ein Baby 
erwartete, das Turnen nicht mehr alleine 
stattfinden lassen. Daher suchten wir nach 
Möglichkeiten und Wegen, wie es weiter 
gehen sollte. 

Leider fand sich für die erste Gruppe keine 
Vertretung und so blieb leider nur die Alter-
native, dass diese Gruppe pausieren musste. 
Für unsere Wettkampfgruppe ging es mit 
mir zusammen in die Schauenburghalle nach 
Hoof, hier wurden wir gut von der Turn-
abteilung des TV Hoof aufgenommen. Die 
Turnerinnen wurden hier in meiner kleinen 
Pause gut von den Trainern vor Ort betreut 
und haben auch mit den anderen Turnerin-
nen eine tolle Gemeinschaft gebildet, die 
unsere immer schon enge Zusammenarbeit 
nur bestärkt.

Pünktlich zum ersten Wettkampf war ich 
mit meiner 10 Wochen alten Tochter Anna 
wieder in der Halle, um die Turnerinnen ge-
meinsam mit den anderen Trainerinnen auf 
den anstehenden Wettkampf vorzubereiten.

Seit vielen Jahren haben wir in diesem Jahr 
das erste Mal wieder eine Kreisliga Mann-
schaft gestellt. Hier sind wir gemeinsam als 
Turnteam Hoof/Oberzwehren in der Wett-
kampfklasse P5 an den Start gegangen. 

Die Kreisliga geht über drei Wettkämpfe im 
Jahr und ist ein Mannschaftswettkampf. Hier 
sind die Anforderungen etwas schwerer als 
in den bisher gewohnten Wettkämpfen der 
Turnerinnen. Die 6 Turnerinnen haben sich 

TURNEN

TURNEN
Kontakt über die Geschäftsstelle • Telefon: 47 04 47

gut präsentiert, die ersten zwei Durchgänge 
mussten wir uns immer um einen halben 
Punkt geschlagen geben und belegten den 
letzten Platz. Im letzten Durchgang konnten 
sie dann aber deutlich zeigen, was sie über 
das Jahr alles dazu gelernt hatten und über-
holten ihre Dauerkonkurrenten um ganze 5 
Punkte. Eine super Leistung. Hier gingen für 
uns Joana, Nora und Mila an den Start.
Wir Trainerinnen freuen uns schon auf das 
kommende Wettkampfjahr.

Weiter ging es mit dem ersten Einzelwett-
kampf im Frühjahr. Auch hier konnten wir 
mit einer großen Gruppe an den Start 
gehen. Besonders zu erwähnen ist hier der 
Wettkampf P5 Jahrgangsoffen, in diesem 
belegte Charlotte den 1. Platz nur knapp 
vor ihrer Schwester Jana, die den 2. Platz 
belegte.

Im September nahmen wir wieder wie fast 
jedes Jahr am Sensenstein Bergturnfest teil.
Hier haben alle immer viel Spaß, da man 
die Disziplinen Turnen, Leichtathletik und 
Schwimmen mischen kann. Auch eine Staffel 
konnten wir gemeinsam mit Hoof stellen. 
Hier starteten für Oberzwehren Wainy und 
Nora und erliefen sich den 3. Platz.

Auch bei den Wettkämpfen waren wir sehr 
erfolgreich. Mila belegte den 1. Platz, Nora 
in derselben Wettkampfklasse den 3. Platz 
und Charlotte belegte den 2. Platz in ihrer 
Wettkampfklasse. Jana, die das erste Mal bei 
den Turnerinnen gestartet ist, belegte den 
4. Platz. Lotta und Wayne belegten sehr gute 
Plätze im Mittelfeld

Am 5. November fand der letzte Einzelwett-
kampf statt. Hier gingen Lotta, Clara, Anas-
tasia und Wainy an den Start, sie belegten 

sehr gute Plätze im Mittelfeld. Charlotte 
erturnte sich den 2. Platz.

Auch wenn dieses Jahr sicherlich eine orga-
nisatorische Meisterleistung für all unsere 
Turnmamas und -papas war, die die ganzen 
Fahrten zum Training zu organisiert hatten, 
bin ich sehr dankbar, dass ihr alle mit so viel 
Einsatz dabei wart und seid.

Auch alle Turnerinnen haben dieses Jahr so 
viele Fortschritte gemacht, dass ich auch 
nur danke sagen kann zur guten Betreuung 
und Unterstützung durch die Trainer im TV 
Hoof. 

TURNEN
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TURNEN

Ich freue mich auf unseren Jahresabschluss 
mit unseren Turnerinnen, bei dem auch 
Stefanie wieder mit dabei sein kann und auf 
das kommende Wettkampfjahr mit neuen 
Herausforderungen und Übungen.

Zum Jahresende hatten wir auch eine super 
Neuigkeit für unsere 1. Gruppe. Seit den 
Herbstferienende findet nun diese Gruppe 
wieder unter der Leitung von Stefanie von 
16 Uhr bis 17:30 Uhr in der Schenkelsberghal-
le statt. 

Ich komme nach meiner Babypause im 
nächsten Jahr auch wieder mit dazu.

Sabrina Steinberg

Der Redaktionsschluss 
der nächsten Ausgabe (1. Quartal 2024) ist am 23. Februar!
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Der Stern von Betlehem

Warum bloß kommen mir bei diesem Sinn-
bild der christlichen Weihnacht, Christi Ge-
burt, ständig Gedanken auf an das, was uns 
und die ganze Welt so sehr beschäftigt?

Warum sehe ich ständig in diesem, den Weg 
weisenden Stern von Betlehem, ein Symbol 
für die derzeit im Geburtsland von Jesus Tod 
und Verderben bringende Raketen, Drohnen 
und Bomben?

Haben wir aus der Geschichte nichts gelernt?
Es muss doch möglich sein, dass Menschen, 
gleich welcher religiösen Zugehörigkeit, 
friedlich miteinander koexistieren!

Nicht weit vor unserer Haustür tobt seit Feb-
ruar 2022 ein erbarmungsloser Angriffskrieg 
auf die Ukraine. Allein 100.000 ukrainische 
Soldaten sollen bei der Verteidigung ihres 
Vaterlandes zu Tode gekommen sein; zivile 
Opfer aus allen Altersklassen – ja, auch 
Kinder – bezahlen unverschuldet mit ihrem 
Leben und Gesundheit.

Auch in anderen Teilen dieser Welt toben 
Kriege, die wir teils gar nicht mehr wahr-
nehmen.

In unserer so schnelllebig gewordenen Welt 
zählt nur noch die neueste und aktuellste 
Nachricht. Diese wird „konsumiert“ und 
beiseite geschoben für die nächste Gräuel-
meldung.

Werden wir denn überhaupt nicht mal ge-
scheit und wenden uns gegen die Kriegstrei-
ber und die an Kriegen politisch, persönlich 
und finanziell Profitierenden?

Die Weihnachtszeit wäre eine gute Zeit 
dafür!

Ich wünsche Euch allen, Euren Angehörigen 
und Nahestehenden eine friedvolle und 
besinnliche Adventszeit, eine schöne Weih-
nacht und einen schwungvollen Rutsch ins 
Neue Jahr!

Auf dass alles besser wird!

Hans Ohlwein
für den ganzen Vorstand der Wanderabteilung
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Wir gratulieren unseren Mitgliedern in den Vereinsmitteilungen zum 
50., 55., 60., 65., 70., 75., 80. und darüber zu jedem Geburtstag im nächsten Erscheinungs-Quartal.

Wir haben Verständnis dafür, wenn jemand nicht genannt werden möchte. Dann sollte bitte vor 
Redaktionsschluss die Pressewartin oder die Geschäftsstelle verständigt werden.

zum 101. Geburtstag
 Elisabeth Hansmann, 22.02.1923

zum 91. Geburtstag
 Willi Kilian, 23.01.1933
 Hans-Jürgen Sandrock, 25.02.1933

zum 90. Geburtstag
 Elisabeth Appel, 25.01.1934

zum 89. Geburtstag
 Brigitte Severin, 05.02.1935

zum 87. Geburtstag
 Ellen Theilig, 09.01.1937
 Irmgard Portmann, 05.03.1937
 Helga Humburg, 10.03.1937
 Walter Hierath, 21.03.1937

zum 86. Geburtstag
 Erika Glebe, 10.01.1938
 Kurt Siebert, 28.01.1938
 Günter Siering, 11.03.1938
 Edith Schubert, 12.03.1938
 Waltraud Schulze, 22.03.1938

zum 85. Geburtstag
 Manfred Schwarm, 03.03.1939

zum 84. Geburtstag
 Ursula Nieft, 24.01.1940
 Gisela Freitag, 16.02.1940
 Norbert Freitag, 16.02.1940
 Erika Schmidt, 25.03.1940

zum 83. Geburtstag
 Marlis Schweinebraten, 13.03.1941

zum 82. Geburtstag
 Jürgen Correus, 02.01.1942
 Heinke Schneider, 30.01.1942
 Hermann Heimrich, 18.02.1942

zum 81. Geburtstag
 Carola Correus, 09.01.1943
 Gisela Platowitsch, 01.03.1943

zum 80. Geburtstag
 Karl Finkensieper, 04.01.1944
 Elke Meissner, 20.01.1944
 Karin Pflüger, 28.01.1944
 Anneliese Schnell, 30.01.1944
 Lothar Siebert, 26.02.1944
 Ulrike Schillbach, 23.03.1944

zum 70. Geburtstag
 Ingrid Gnau, 02.01.1954
 Petra Knobel, 26.03.1954

zum 65. Geburtstag
 Bodo Hesse, 09.02.1959
 Brigitte Gantner, 21.11.1953

zum 60. Geburtstag
 Martin Rühl, 27.01.1964
 Christina Uwis, 12.02.1964
 Tamara Liedtke, 22.03.1964
 Andreas Bieber, 24.03.1964

zum 55. Geburtstag
 Jörg Eichholz 31.01.1969
 Simone Nuss, 18.02.1969

zum 50. Geburtstag
 Selahattin Ücok, 14.02.1974
 Maria Nähler, 19.03.1974
 Johannes Laessing, 26.03.1974

Wir gratulieren folgenden Vereinsmitgliedern herzlich zum 
Geburtstag und wünschen allen beste Gesundheit

GEBURTSTAGE

Herausgeber und Verleger:
Turn- und Sportverein 1891 Kassel-Oberzwehren e. V.
Geschäftsstelle Altenbaunaer Straße 109a, 34132 Kassel
Geschäftszeiten: Montag 17:00-18:30 Uhr, Dienstag und Donnerstag 10:00-12:00 Uhr
Telefon: 0561 47 04 47, Fax: 47 55 403
Internet: www.tsv91.de, E-Mail: geschaeftsstelle@tsv91kassel.de
1. Vorsitzender: Eberhard Fedon
Vorstandsmitglieder: Sascha Bickel, Oliver Köth

Erscheinungsweise: 1/4-jährlich, jeweils im letzten Kalendervierteljahrsmonat
Pressewartin: Sarah Waßmuth, E-Mail: sarah.wassmuth@hotmail.de
Der Bezugspreis ist durch den Mitgliedsbeitrag abgegolten.
Verantwortlich für den Inhalt der Beiträge sind die jeweiligen Verfasser, für die Qualität der Fotos sind die 
Abteilungen selbst verantwortlich.
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Wenn Empfänger verzogen, zurück!
Wenn unzustellbar, zurück!

Vereinsbeiträge:
Kinder/Jugendliche bis 18. Lebensjahr 5,00€ mtl.
Schüler/Studenten/Azubis bis 25. Lebensjahr 5,00€ mtl.
Erwachsene ab 26. Lebensjahr 8,00€ mtl.
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